
«Pfingschte geit’s am ringschte»
Noch zwei Wochen, dann geht es wieder rund – falls der obige Spruch tatsächlich stimmt.

 KIRCHENBLATT
Nr. 4 | Mai 2025 | 99. Jahrgang

Ursprünglich wurde diese Rede-
wendung benutzt, weil an Pfingsten 
aufgrund des zunehmend frühsommer-
lichen Wetters oft gesellschaftliche An-
lässe stattfanden. Pfingsten war da oft 
beliebter als Ostern, weil es draussen 
«unter den Linden» meist schon etwas 
wärmer war. 

Eigentlich ist dieser Spruch aber auch in 
einem anderen Sinn bedeutsam – selbst 
wenn das vom ursprünglichen «Värsli-
Schmied» wohl nicht so gedacht war: 
Seit Pfingsten läuft es in der Kirche so 
richtig rund! Die kleine ängstliche Schar, 
die sich seit Karfreitag im Versteckten 
traf, hatte zwar an Ostern eine erste 
Ermutigung erlebt und eine neue Per-
spektive gewonnen. Doch wenn wir die 
biblischen Berichte betrachten, blieb 
es nach Ostern zunächst recht ruhig 
um das Grüppchen von Jesus-Nach-
folgerinnen und -Nachfolgern. Es fehlte 
ihnen die innere Kraft, die Gute Nach-
richt, die sie vernommen hatten, weiter 
zu erzählen.

Erst durch Pfingsten wich die Stille fröh-
lichem Treiben; und so fröhlich war das 
Treiben, dass zufällige Augenzeugen 
sogar meinten, die Christenschar sei be-
trunken – so nachzulesen im 2. Kapitel 
der Apostelgeschichte. Aber dort, wo 
der Heilige Geist am Wirken ist, braucht 
es keinen Alkohol zum Glücklichsein. Da 
entsteht eine Freude, die grösser ist als 
alles, was sich mit irgendwelchen Subs-
tanzen erreichen lässt. Das übernatür-
liche Glücksempfinden, das der Heilige 
Geist bewirken kann, zeigt in seinen 
Auswirkungen offenbar eine so gros-
se Ähnlichkeit mit künstlich erzeugter 
(Schein-)Fröhlichkeit, dass der Apostel 
Paulus im Epheserbrief schreiben kann: 

«Betrinkt euch nicht, denn zu viel 
Wein verführt zu einem liederlichen 
Leben. Lasst euch vielmehr vom 
Heiligen Geist erfüllen.»  

Das ist sein Alternativvorschlag für nach-
haltige Fröhlichkeit ohne anschliessende 
Katerstimmung.

Seit Pfingsten ist eine neue Qualität von 
Glück für uns möglich. Nicht Glück im 
Sinn von «Schwein haben» und auch 
nicht im Sinn von «rundum sorglos». 

Nein, was Gott schenkt ist mehr: Sein 
Glück ist eine dankbare Zufrieden-
heit und Gelassenheit auch in äusser-
lich widerwärtigen Umständen. 

Für die ersten Christen hatte sich an 
Pfingsten hinsichtlich der äusseren Um-
stände nichts geändert. Das Leben war 
für sie immer noch schwierig. Aber sie 
hatten jetzt eine innerlich manifeste 

Unterstützung in Form des Heiligen Geis-
tes, der in sie gekommen war. 

Für uns heute sieht es nicht gross anders 
aus. Unsere äusseren Umstände mögen 
in mancher Hinsicht hoffnungslos und de-
primierend aussehen. In Bezug auf Poli-
tik, Wirtschaft und sogar auf das kirch-
liche Leben spürt man in Europa aktuell 
eher wenig sichtbaren Aufschwung. Aber 
da ist eine Kraft am Wirken, die grösser ist 
als äussere Umstände. Pfingsten war da-
mals die Geburtsstunde der christlichen 
Kirche und der Heilige Geist ist bis heute 
die Kraft, die alles verändert – wenn wir 
ihn denn einladen in uns, durch uns und 
über uns hinaus zu wirken. Könnten diese 
Pfingsten eine Gelegenheit dazu sein?
Pfingschte geit’s am ringschte!

In dem Sinne ein geisterfülltes Pfingstfest 
wünscht Ihnen, 	

	 Guido Jutzi-Hofmann, Pfarrer
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30. März		 Schweizer Kirchen im  
Ausland (GKK) 	 105.00

6. April		 Seelandheim Worben  
Patientenfond	 171.20

13. April		 Adonia	 711.85

18. April		 Agentur C	 774.35

20. April		 Verein «mal reden»	 501.60

27. April		 Internationale ökumenische 
Organisationen (GKK)	  
	 209.00

4. Mai		 HPS Lyss	 626.35

11. Mai		 Entlastungsdienst  
des Kantons Bern	 121.10

VERDANKUNG GOTTESDIENSTKOLLEKTEN

TAUFEN	

BESTATTUNGEN

4. April	 Gerhard Willi Kaufmann, 17.06.1935 – 26.03.2025, 

	 Witwer der Elisabetha Kaufmann

8. April	 Willi Rey, 31.08.1945 – 29.03.2025

23. April	 Alfred Zimmermann, 21.12.1941 – 28.03.2025

24. April	 Liane Sattler, 02.03.1946 – 04.04.2025, Witwe des Günter Sattler

28. April	 Fritz Gehri, 31.12.1946 – 20.04.2025, Ehemann der Margrith Gehri

29. April	 Anneliese Hubacher-Hellweg, 26.07.1936 – 19.04.2025 

2. Mai	 Peter Schmidhalter, 24.07.1946 – 13.04.2025, Ehemann der Ruth Schmidhalter

7. Mai 	 Nelly Maurer-Bärtschi, 18.03.1931 – 18.04.2025

6. April 	 Amaia Lucía Trillo Lavandeira

27. April	 Jona Rafael Yannik Fuchs

4. Mai	 Gwen Erin Bosshard

4. Mai	 Sven Bühler

TRAUUNGEN	

16. Mai	 Celina und Jonas Schmid-Gerber	

VORANZEIGE
25. Juni 2025, Kirchgemeindeversammlung 
um 19.00 Uhr im Caféglise



Resultat der Konsultativabstimmung:
•	 Unverändertes Beibehalten des nächtlichen Glockenschlags: 108 Stimmen
•	 Erarbeiten eines Kompromisses mit der polit. Gemeinde: 83 Stimmen
•	 Gänzliche Einstellung der nächtlichen Glockenschläge: 11 Stimmen

Der Auftrag des Kirchgemeinderates ist 
es nun, die Interessen der evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde in diesem 
Sinne vor den Behörden bestmöglich zu 
vertreten. 

Der Kirchgemeinderat ist zu diesem 
Zweck mit der zuständigen kommuna-
len Behörde (Abteilung Bau + Planung), 
dem Gemeinderat sowie Vertretern des 

Grossen Gemeinderates in Kontakt. Mit 
einem Entscheid in der Sache ist im Som-
mer zu rechnen.

Der Kirchgemeinderat dankt für die hohe 
Beteiligung an der ausserordentlichen 
Versammlung und die vielen engagierten 
Voten.

Der Kirchgemeinderat

Ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung vom 26. März 2025  
zum Thema nächtlicher Glockenschlag

Die «Kirchen Lyss» an der Lysspo 2025

Vom 3. bis 6. April waren wir mit einem 
gemeinsamen Stand der Kirchen Lyss an 
der Lysspo präsent. 

Rund um das Thema «Sehnsucht» gab 
es die Möglichkeit, sich Inspiration bei 
unserer Sehnsuchts-Wolke zu holen 
oder auch die eigenen Sehnsüchte an die 
Wolke zu pinnen. In der bequemen Sitz-
ecke war Raum für Gespräche oder auch 
einfach nur für einen Erholungsmoment 
der müden Lysspo-Beine. 

Die jüngeren Besucher konnten sich in 
die Bilderbücher vertiefen oder eine Par-
tie 4Gewinnt spielen. 

Aber auch unser Sehnsuchts-Rad lief in 
diesen Tagen heiss ... schnell hatte sich 
rumgesprochen, dass man mit einer 
wunderschön bedruckten Kerze mit pas-
sendem Bibelspruch beschenkt wird.  

Zusammenfassend waren es vier in-
tensive Tage mit vielen spannenden 

Begegnungen, guten Gesprächen und 
einer tollen Zusammenarbeit der Kirchen 
Lyss. 

An dieser Stelle bedanke ich mich von 
Herzen für die vielen freiwilligen Helfer, 
ohne die so ein Stand nie möglich ge-
worden wäre!

Isabelle Giardina
Kirchgemeinderätin



DIE FARBEN DES FRÜHLINGS: SENIORENREISE ZU DEN MERIAN GÄRTEN

«Wenn Engel reisen, muss der Him-
mel nicht zwingend lachen» – diese 
Erkenntnis gewann ich während 
unserer Seniorenreise in die Merian 
Gärten in Basel J. 

Am Morgen des 7. Mai 2025 trafen 
sich 70 Reisefreudige in der Alten Kir-
che Lyss, um an einem eher kühlen 
und wolkenverhangenen Frühlingstag 
gemeinsam auf eine spannende und 
abwechslungsreiche Entdeckungsreise 
aufzubrechen. Eingeladen waren alle 
Mitglieder der Seniorengruppen der re-
formierten Kirche Lyss.

In einer kurzen Andacht stimmten wir 
uns auf das Tagesthema ein: den Früh-
ling – als wunderschöne Jahreszeit und 
als Symbol dafür, wie auch unser Herz 
zum Blühen kommen kann.

«Mehr als alles andere hüte dein Herz, 
denn aus ihm strömt das Leben.»  
Sprüche 4,23

Im Frühling erwacht die Natur: Tiere ver-
lassen den Winterschlaf, Vögel singen und 
Pflanzen blühen. Diese Erneuerung er-
innert an den Garten Eden, in dem Gott mit 
Adam und Eva in Gemeinschaft war. Auch 
heute lädt Gott uns ein, eine persönliche 
Beziehung zu ihm zu pflegen. Er begegnet 
uns in unserem «Herzensgarten», indem er 
mit seinem Heiligen Geist in unseren Her-
zen wohnen möchte. Theresia von Ávila 
(1515 – 1582) sagte einmal dazu: 

«Hätte ich früher herausgefunden, was 
für ein grosser König in meinem Herzen 
wohnt, hätte ich ihn dort nicht so oft  
alleine gelassen.» 
 
Unser innerer Garten – das Herz – braucht 
Pflege, um in Verbindung mit uns und mit 
Gott zu bleiben. Inmitten des hektischen 
Alltags sollten wir ihm Ruhe gönnen und 
es achtsam pflegen. 

Nun begann unsere Reise und wir 
fuhren mit Imperiali Transporte sicher 

und bequem in zwei Bussen Richtung 
Basel-Landschaft. Unser Ziel am Nach-
mittag – die Merian Gärten – lag noch 
in der Ferne, doch auf dem Weg ins 
Restaurant Schlosshof in Dornach bot 
sich uns bereits ein malerisches Bild 
saftig-grüner Landschaft. Die wenigen 
Regentropfen an den Scheiben trüb-
ten den Anblick dieser wunderschönen 
Naturbilder jedoch nicht.

Das Restaurant bewährte sich und uns 
wurde ein genussvolles Mittagessen 
serviert. Jeder erhielt seinen Teller unter 
einer Serviceglocke serviert und wer 
wollte, bekam Nachschlag. Die Stim-
mung beim Essen war friedlich und har-
monisch, und man hätte noch lange ver-
weilen können. Doch nach dem Coup 
Romanoff sowie Kaffee und Tee ging es 
weiter Richtung Basel-Stadt.

Die Merian Gärten stehen für Blumen-
pracht, Gartenidylle und Naturgenuss 
am Stadtrand von Basel – ein lohnendes 



PROJEKT-WOCHE JASSEN IN DER SCHULE SUBERG

Frau Vera Fuchs, Lehrperson an der 
Schule Suberg hatte mich angefragt, ob 
ich den Schülerinnen und Schülern der 
6. Klasse die Regeln des traditionellen 
Jassens vorstellen würde, um das Inte-
resse am Spielen zu fördern.

In mehreren Sitzungen wurden die «Auf-
gaben» der Schule mit den Erfahrungen 
der Senioren zusammengeführt. Mit 
den weiteren Mitspielern aus Lyss, 
Fred Bernhard und Fredu haben wir 
die Herausforderung mit viel Spass und 
Motivation in Angriff genommen.

Wir danken der Schulleitung und den 
Lehrpersonen von Suberg für die Or-
ganisation, ebenso verdanken wir die 
Mittagsverpflegung.

Die Projektwoche hat 
viel Spass gemacht 
und bleibt uns in bes-
ter Erinnerung. Ein 
persönlicher Dank 
geht an die Senioren 
für die Unterstützung 
im Projekt.

Paul Schwab
Spielleiter Senioren-Spielnachmittag

Ziel für Natur- und Blumenliebhabende. 
Verschlungene Wege führen an Blumen-
beeten, Gärten, bunten Pflanzenflächen 
und kleinen Seen entlang. Zu den Hö-
hepunkten dieser Jahreszeit zählen die 
blühenden Bart-Iris, auch Schwertlilien 
genannt, sowie das Rhododendrontal: 
ein verwunschener Märchenwald mit 
alten, knorrigen Pflanzen, die derzeit in 
leuchtender Farbenpracht erstrahlen. 
In Gruppen machten sich die Senio-
rinnen und Senioren auf, dieses grüne 
Paradies zu entdecken. Nach einem 
gemütlichen Spaziergang kehrten viele 
noch zu einer Erfrischung ins Restaurant 

«Park im Grünen – Grün 80» ein. Die 
verteilten Regenpelerinen blieben un-
benutzt – das Wetter meinte es gut mit 
uns und die Wolken hielten ihren Regen 
zurück.

Mit vielen Eindrücken traten wir die 
Heimreise über Delémont an, vorbei an 
malerischen Landschaften und kleinen 
Dörfern. Wohlbehalten und dankbar 
kamen wir in Lyss an – in Erinnerung 
bleibt eine schöne, erlebnisreiche und 
sichere Fahrt ins Grüne.

Erika Zihlmann, Sozialdiakonin



SCHRITT FÜR SCHRITT ZUM ZIEL

Am Freitag, 8. Mai begaben wir uns mit 
unseren fünf Konfirmandinnen und Kon-
firmanden der Heilpädagogischen Schule 
auf unser Konfreisli nach Bern. Als Be-
gleiterinnen kamen Pfarrerin Geraldine 
Walther und KUW-Mitarbeiterin Sabrina 
Schwab mit. Unser erstes Ziel war der Tier-
park Dählhölzli. Dort erfuhren wir, wie ver-
schieden sich Tiere fortbewegen können. 

Bei unserem Konf-Thema – Schritt für 
Schritt zum Ziel – sind wir von folgen-
dem Bibelvers aus dem Korintherbrief 
ausgegangen: »Lauft so, dass ihr den 
Siegespreis gewinnt.» (1. Korinther 9,24). 

Dabei haben wir festgestellt, dass es nicht 
auf die Geschwindigkeit oder Geschick-
lichkeit ankommt sondern, dass man das 
Ziel erreicht. Nachdem wir die langsamen 
Schildkröten bewundert hatten, ent-
deckten wir tatsächlich auch noch das 
farbenprächtige Chamäleon, das sich 
ebenfalls wie in Zeitlupe bewegt. Schnell 
hingegen «flogen» die Papageientaucher 
im Wasser umher, wenn sie mit Fischen 
gefüttert wurden! 

So unterschiedlich sind auch unsere Kon-
firmandinnen und Konfirmanden! Jedes 
hat seinen Rhythmus und sein Tempo. 
Und so hiess es auch immer wieder, auf- 
einander Rücksicht nehmen und warten. 
Schliesslich spazierten wir durch das 

Dählhölzli und zur Gurtenbahn, die uns 
auf den Berner Hausberg brachte. Oben 
angekommen waren wir bereits ziemlich 
hungrig und verspeisten unser Picknick. 
Nach einer eher kalten Bähnlifahrt ge-
nehmigten wir uns noch ein Dessert im 
Restaurant und dann hiess es schon wie-
der, den «Berg» verlassen und die Bahn 
nach unten erwischen. Diese verpassten 
wir aber um 30 Sekunden! Nicht immer 
wird auf einen gewartet – vor allem, wenn 

alles automatisch abläuft! Also nahmen 
wir die nächste Bahn und erreichten ohne 
Eile den Zug, der uns direkt nach Lyss 
brachte. Für alle war an diesem Ausflug 
etwas dabei und auch ich habe wieder 
sehr viel über die wunderbare Vielfalt der 
Tierwelt erfahren!

Barbara Moser
Heilpädagogische Katechetin

Zur Konfirmation der HP-Konfklasse 
sind Sie herzlich eingeladen!

Sonntag, 15. Juni 2025 um 11.30 Uhr 
in der Grossen Kirche Lyss.



Viele Familien geniessen unseren liebevoll gestalteten Vorschulkinder-Spielplatz der Spielgruppe «Schatzchischte» 
bei der Grossen Kirche bereits regelmässig.

Das Café ist jeweils mittwochs zwischen 14.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Wir servieren Ihnen gerne ein warmes oder 
kaltes Getränk; zusätzlich haben wir auch diverse Glacen im Angebot. Da wir damit nicht Geld verdienen wollen, sondern 
ein günstiges Angebot offerieren möchten, gibt es bei uns alles zum Selbstkostenpreis. Es dürfen (drinnen und draussen) 
auch eigene alkoholfreie Lebensmittel konsumiert werden.

Auf Wunsch bringen wir Ihnen Ihr Getränk auch gerne nach draussen an den gemütlichen Holztisch oder Sie dürfen es 
als Take-away mitnehmen.

Die nächsten Daten sind:
28. Mai
4./11./18./25. Juni 
2. Juli

Besuchen Sie uns im Spielplatz-Café

Samstag, 28. Juni 2025 - Einladung zur Familienwanderung 

Programm: Erlebnisweg Brenzikofen

Spielend erleben wir die Geschichte der Zwergengruppe Gängda’s und ihrem Gold. Der Weg führt an

verschiedenen Posten wie der Goldwerkstatt, einem Leiterspiel, diversen Kugelbahnen und 

einer Station zum Goldwaschen vorbei. Nebst dem Spiel nehmen wir uns auch Zeit zum Grillieren. 

(Tourdaten: 4km, 108hm↑, 108hm↓) 

Wer: Erwachsene in Begleitung von Kindern ab ca. 4 Jahren.

Personen, die ohne Kinder teilnehmen möchten, dürfen sich auf Anfrage und

bei genügend Platz gerne anschliessen.

Treff�unkt: 8.20 Uhr beim Kiosk am Bahnhof Lyss. Abfahrt: 8.37 Uhr / Ankunft: 15.52 Uhr in Lyss

Anme�dung: Bis Samstag, 14. Juni 2025 bei Melanie Lüscher. 

Schriftliche Nachricht an 078 886 10 04 oder melaniebaumgartner@bluemail.ch 

mit Angabe von Namen, Vornamen und evtl. vorhandenen Abonnementen

 (GA, Halbta7, Juniorkarte)

Mitbringen: Wanderausrüstung, Picknick, falls gewünscht etwas zum Grillieren und Getränke, Handtuch

zum Trocknen der Füsse nach dem Goldwaschen, min. ein 2-Frankenstück pro erwünschte Holzkugel 

und ein 1-Frankenstück pro Gläsli fürs Goldwaschen.

Tickets: Die Tickets werden organisiert. Es wird ein Pauschalbetrag erhoben.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Wanderung und die Gemeinschaft in der Natur!





Seeland

Vorträge im Familienpunkt Seeland 
Wir freuen uns, dass wir gemeinsam mit dem Früherziehungsdienst des Kt. Bern in Biel, der Kinder- und Jugendfachstelle Lyss und Oekumenischen Beratungsstelle für Ehe-,Partnerschafts- und Familienfragen Seeland - Biel verschiedene Vorträge anbieten können. 

Seeland

Agenda vom Familien-
punkt Seeland 

Sämtliche Beratungen und Angebote 
sind für alle Konfessionen offen.

Fit für den Kindergarten?  

Erziehungsfragen rund um 

das Thema Kindergarten

Frau Sarah Tiras, Früherziehungs-

dienst des Kt. Bern in Biel

Frau Silke Schurig, Familienpunkt 

Seeland, Lyss

Wann? 11. Juni 2025 von 19.00 

bis ca. 21.00 Uhr

Wo? Familienpunkt Seeland, 

Schulgasse 5 in 3250 Lyss

Anmelden unter:

info@familien-punkt.ch oder 

www.familien-punkt.ch/vortraege 

bis spätestens: 1. Juni 2025. Es 

wäre schön, wenn sie uns bei der 

Anmeldung wichtige Anliegen mitteilen 

könnten.

Trennung / Scheidung: Was macht das mit den Kindern? 
Silke Schurig, Familienpunkt Seeland
Wann? 13. August 2025 von 19.00 bis ca. 21.00 UhrWo? Familienpunkt Seeland, Schulgasse 5 in 3250 Lyss
Anmelden unter: 
info@familien-punkt.ch oder www.familien-punkt.ch/vortraege bis spätestens: 4. August 2025

Eltern sein – trotz Pubertät!
Evelyn Männel, Kinder – und Jugendfachstelle LyssLivia Merola, Kinder – und Jugendfachstelle LyssSilke Schurig, Familienpunkt Seeland
Wann? 17. September 2025 von 19.00 bis ca. 21.00 Uhr.Wo? Familienpunkt Seeland, Schulgasse 5 in 3250 Lyss
Anmelden unter:
info@familien-punkt.ch oder www.familien-punkt.ch/vortraege bis spätestens: 1. September 2025. Es wäre schön, wenn sie uns bei der Anmeldung wichtige Anliegen mitteilen könnten.

Müttertreff und Müttertreff 
DEUTSCH
Zeitgleich findet neu für Mütter, welche 
gerne ihr Deutsch verbessern möch-
ten, der Müttertreff DEUTSCH statt. 
Die Kinder können daneben spielen. 
Alle zwei Wochen am Mittwochvor-
mittag 9.30 bis 11.00 Uhr an der Schul-
gasse 5, Lyss: 4. Juni, 18. Juni, 2. Juli

Kontakt und Auskunft: 
032 530 40 29 oder 
info@familien-punkt.ch oder 
www.familien-punkt.ch

Vater-Kind-Treff Lyss
Jeweils am letzten Samstag im Monat 
von 9.30 bis 11.30 Uhr, Familienpunkt 
Seeland, Schulgasse 5, Lyss: 31. Mai, 
28. Juni

Kontakt und Auskunft: 
Philippe Häni, Väterberater, 
079 853 40 26 oder 
vaeter@mvb-be.ch

Wenn Paare Eltern werden
Martina Scherler, Oekumenischen Beratungsstelle für Ehe-, 
Partnerschafts- und Familienfragen Seeland -Biel. Frau Sybille 
Tritten, Oekumenischen Beratungsstelle für Ehe-, Partnerschafts- 
und Familienfragen Seeland - Biel 

Wann? 
12. Juni 2025 von 19.00 bis ca. 21.00 Uhr, es wäre schön, 
wenn jedes Paar bitte einen Gegenstand mitbringen könnte, 
welcher eine spezifische Schwierigkeit im neuen Eltern-
Paarleben repräsentiert.

Wo? Familienpunkt Seeland, Schulgasse 5 in 3250 Lyss

Anmelden unter: 
info@familien-punkt.ch oder www.familien-punkt.ch/vortraege 
bis spätestens: 1. Juni 2025. 



BAUARBEITEN IM KIRCHGEMEINDEHAUS

zeitgemässe und energie-
sparende Beleuchtung wird den 
Saal heller und freundlicher er-
scheinen lassen.

Doch damit noch nicht genug: 
Stoffwechsel ist angesagt! Die 
grossen, schweren Bühnen-
vorhänge erfüllen die Brandschutzvor-
schriften nicht mehr und werden ersetzt. 

Alle Arbeiten beginnen nach dem  
Mittagstisch vom 2. Juni und finden spä-
testens Ende August ihren Abschluss. 
Wir dürfen uns schon heute auf den 
neuen «Look» in Küche und Saal und auf 

die Köstlichkeiten der Küchenbrigade 
freuen.

PS: Am Sonntag, 14. September 2025 
findet der Eröffnungsanlass statt.

Christoph Büchler
Kirchgemeinderat Liegenschaften

Anfang Juni startet ein spannen-
des Projekt: Im Kirchgemeindehaus 
wird die rund 35 Jahre alte Küche 
mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge in den Ruhestand 
versetzt. 

Die Küche hat gute Dienste geleistet. Sie 
war das Herz unzähliger Anlässe und 
Begegnungen. Nun aber ist die Zeit ge-
kommen, um mit modernen, effizienten 
Geräten, Einrichtungen und Materialien 
der Küche neuen Schwung zu verleihen.
Während an der neuen Küche gearbeitet 
wird, erlebt auch der Kirchgemeinde-
saal eine Verjüngungskur: Eine neue, 



23.05.	 Ruth Leu	 87

23.05.	 Verena Meyer	 82

23.05.	 Hanna Hängärtner	 75

23.05.	 Rosmarie Kaltenrieder	 95

24.05.	 Hans Hauri	 81

24.05.	 Waltraud Ruchti	 85

24.05.	 Verena Hänni	 92

25.05.	 Margaretha Neuenschwander	87

25.05.	 Hugo Pfeuti	 83

25.05.	 Susanna Bergundthal Ischer	70

25.05.	 Adelheid Zwahlen	 87

26.05.	 Hans Peter Baumann	 80

26.05.	 Werner Döpper	 80

27.05.	 Peter Hohl	 83

27.05.	 Rosmarie Weber	 83

27.05.	 Lieselotte Oesch	 84

28.05.	 Ruth Krebs	 80

28.05.	 Liselotte Mischler	 81

28.05.	 Silvia Christener	 75

29.05.	 Françoise Lauper	 81

29.05.	 Hildegard Javet	 85

30.05.	 Johann Zahnd	 92

30.05.	 Gertrud Scheidegger	 81

31.05.	 Walter Hofer	 85

01.06.	 Nelly Stulz	 75

01.06.	 Hans Murri	 75

01.06.	 Rolf Bolliger	 85

02.06.	 Paul Hofer	 75

02.06.	 Verena Köchli	 83

02.06.	 Elisabeth Moser	 87

02.06.	 Heidy Hostettler	 87

02.06.	 Elsbeth Marolf	 75

03.06.	 Eugen Hächler	 80

03.06.	 Edith Rupp	 89

03.06.	 Richard Trachsel	 70

03.06.	 Elsbeth Gaberell	 84

03.06.	 Gertrud Rohrbach Motribe	 70

04.06.	 Edith Aeschbacher	 93

05.06.	 Margareta von Aesch	 80

05.06.	 Theodor Känel	 86

05.06.	 Marianne Reber	 90

06.06.	 Silvia Bürgi	 82

06.06.	 Rainer Bürki	 82

06.06.	 Dora Gerber	 85

06.06.	 René Zehnder	 81

06.06.	 Marlise Bühler	 83

08.06.	 Elisabeth Wymann	 89

09.06.	 Margrit Hegg	 70

09.06.	 Rudolf Huggler	 80

09.06.	 Walter Liniger	 85

09.06.	 Marlene Bigler	 83

10.06.	 Werner von Aesch	 81

10.06.	 Alma Michel	 75

11.06.	 Ursula Binder	 83

11.06.	 Gerhard Blatter	 90

12.06.	 Rose Marie Winzenried	 93

13.06.	 Marlise Schläfli	 82

13.06.	 Ruth Schwab	 82

14.06.	 Elisabeth Christen	 90

14.06.	 Peter Siegenthaler	 70

14.06.	 Margaritha Schmid	 93

14.06.	 Claire von Wyss	 75

15.06.	 Johanna Schuler	 85

16.06.	 Rudolf Tanner	 84

17.06.	 Johanna Wälti	 85

17.06.	 Ursula Peyer	 70

17.06.	 Ernst Stücker	 97

18.06.	 Lilly Zwyssig	 90

18.06.	 Hans Rüfenacht	 87

18.06.	 Liselotte Eberhart	 83

19.06.	 Elisabeth Bosshard	 75

20.06.	 Meieli Bichsel	 89

20.06.	 Margrith Rufer	 83

20.06.	 Johanna Theiler	 70

20.06.	 Therese Messerli	 89

20.06.	 Therese Leuenberger	 75

20.06.	 Hilda Hügli	 84

21.06.	 Silvia Neuhaus	 75

22.06.	 Erika Häberli	 70

22.06.	 Rudolf Krähenbühl	 86

22.06.	 Othmar Stampfli	 92

23.06.	 Ursula Habenicht	 81

23.06.	 Urs Mutti	 81

23.06.	 Verena Schmid	 80

24.06.	 Sonja Senn	 93

27.06.	 Andreas Feldmann	 70

27.06.	 Tony Mühlheim	 81

28.06.	 Gerda Boo	 96

28.06.	 Alfred Tschanz	 70

29.06.	 Alie Hulliger	 81

29.06.	 Erich von Känel	 80

30.06.	 Pierre-André Simond	 80

30.06.	 Frédéric Wahlen	 94

01.07.	 Werner Tschanz	 94

01.07.	 Elisabeth Knöpfel	 97

01.07.	 Fritz Siegenthaler	 86

01.07.	 Hans Ulrich Schori	 80

02.07.	 Hans-Rudolf Dreier	 86

02.07.	 Sonja Bürgi	 70

02.07.	 Willy Lüdi	 88

02.07.	 Hanspeter Wegmüller	 70

03.07.	 Gisela Dick	 86

03.07.	 Jakob Lerch	 75

03.07.	 Marianna Vogl	 88

03.07.	 Walter Stocker	 70

03.07.	 Elisabeth Fankhauser	 81

Aus Platzgründen wird die Publikation der Geburtstage beschränkt auf 70 Jahre, 75 Jahre, 80 Jahre und danach jährlich. 
Wir bitten um Verständnis. Wer die Veröffentlichung nicht wünscht, wird gebeten, 
dies dem Sekretariat, Friedhofweg 2, 032 387 17 07 oder per E-Mail: info@kirche-lyss.ch, zu melden.

WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG 23. MAI BIS 3. JULI



AGENDA DER KIRCHGEMEINDE LYSS

GOTTESDIENSTE

Sonntags- und  
Festtagsgottesdienste
Die Gottesdienste finden in der Regel um 
9.30 Uhr statt.
Beachten Sie bitte die genauen Angaben 
im Amtsanzeiger.

25. Mai	 Konfirmation der auswärtigen 
Klassen mit Michaela Amstutz, 
Katechetin

29. Mai	 Konfirmation der Klassen 9b 
und 9k mit Geraldine Walther, 
Pfarrerin

1. Juni	 Konfirmation der Klassen 9i 
und 9l mit Maura Schnegg, 
Sozialdiakonin

8. Juni	 Ueli von Känel, Pfarrer
15. Juni	 Ueli von Känel, Pfarrer
15. Juni	 11.30 Uhr, Konfirmation der 

heilpädagogischen Klasse mit 
Barbara Moser, Katechetin

22. Juni	 Guido Jutzi, Pfarrer 
29. Juni	 Singgottesdienst mit  

Geraldine Walther, Pfarrerin

Kinderhort
Der betreute Kinderhort um 9.30 Uhr  
findet nur noch auf Anfrage (Sekretariat,  
032 387 17 07) statt.

Caféglise
im Anschluss an den Gottesdienst im Alten 
Pfarrhaus: 
29. Juni

für Kinder
KIGO (Kindergottesdienst)
Sonntag, 9.30 Uhr im Kirchgemeindehaus:
25. Mai, 29. Juni

für Teenager
Tego (Teenagergottesdienst)
Sonntag von 9.30 Uhr bis ca. 11.00 Uhr im 
Fischlikeller: 
29. Juni

für Betagte
Altersheim Lyss-Busswil
Donnerstag, 10.15 Uhr:
27. Mai, 19. Juni, 1. Juli

Seelandheim Worben
Mittwoch, 15.00 Uhr im alten Weiherhaus 
(5. Stock): 
11. Juni

Tertianum Lyssbachpark
Donnerstag, 15.30 Uhr: 
19. Juni

ANGEBOT FÜR FAMILIEN UND 
ERWACHSENE

Diskus – offene Gesprächsrunde
Kontakt Geraldine Walther, Pfarrerin
Wir diskutieren über Gott und die Welt. 
Donnerstag, 19.00 Uhr im Caféglise:
19. Juni

Haustreffs/SonntagAbendTreff
Kontakt Guido Jutzi, Pfarrer

ANGEBOTE FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE

Schatzchischte
Spielgruppe für Kinder von 21/2 bis 5 Jah-
ren im Alten Pfarrhaus, Montag bis Freitag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr, am Mittwoch als 
inklusive Spielgruppe (ausg. Schulferien): 
Spielen, Geschichten hören, basteln und 
vieles mehr … Auskünfte und Anmeldung: 
Romi Leuenberger, 078 735 32 27

Jungschar Ammischaddai 
Hauptleitung Ammischaddai Jonathan 
Gilgen, 079 252 38 39;
Hauptverantwortlicher ev.-ref. Kirche Lyss 
Pfr. Guido Jutzi, 032 384 28 91;
Fahrdienst-Wunsch im Sekretariat, 
032 387 17 07 (auch Whatsapp möglich) 
oder Mail an info@kirche-lyss.ch bis 
spätestens Freitag, 11.30 Uhr melden:
24. Mai, 14. Juni, 28. Juni

HipHop-Tanzen «roundabout»
Kontakt Maura Schnegg, Sozialdiakonin
Montag, 18.30 bis 20.00 Uhr 
Youth ab 12 Jahren
Dienstag, 18.10 bis 19.25 Uhr
Kids ab 8 Jahren
Mittwoch, 18.45 bis 20.15 Uhr 
Youth ab 12 Jahren
Donnerstag, 18.45 bis 20.15 Uhr
Youth ab 12 Jahren
im Tanzraum des Kirchgemeindehauses.

Friday Jugendträff
Kontakt Maura Schnegg, Sozialdiakonin, 
für Anmeldung und Infos: WhatsApp an 
032 387 17 06 
alle zwei Wochen am Freitag im Fischli
keller, 19.00 bis 23.00 Uhr

KIRCHENCHOR
Kontakt Toni Clerc, Präsident
Infos auf www.kirchenchor-lyss.ch
Chorprobe, Montag, 19.45 Uhr im  
Kirchgemeindehaus (ausg. Schulferien)

BESUCHSDIENST
für alle, die regelmässige Besuche  
wünschen oder die als Besucherin oder 
Besucher mit anderen unterwegs sein 
möchten. 
Kontakt Erika Zihlmann, Sozialdiakonin

ANGEBOTE FÜR SENIORINNEN 
UND SENIOREN

Aktivträff
Kontakt Gerda Schütz, Tel. 032 384 81 62
Dienstag, Zeit und Ort nach Programm:
10. Juni

Erlebnisgruppe
Kontakt Monika Herz, 032 384 72 05 
Dienstag, Zeit und Ort nach Programm:
28. Mai, 24. Juni

Kreativträff
Kontakt Gisela Haack, 032 384 54 61
Mittwoch, Zeit und Ort nach Programm:
18. Juni

Literaturcafé
Kontakt Gerda Schütz, 032 384 81 62 
Montag, 19.30 Uhr, im Caféglise: 
2. Juni

Mittagstisch (Abmeldung erforderlich)
Auskunft Marianne Vonlanthen, 
032 386 70 66
An-/Abmeldung Sekretariat, 032 387 17 07
Fahrdienst Walter Bürgi, 032 384 32 79
Montag, 12.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus:
2. Juni

Mobile-Treff  
(Gruppe für Alleinstehende)
Kontakt Gisela Haack, 032 384 54 61
Donnerstag, Zeit und Ort nach Programm:
12. Juni

Seniorenhöck
Kontakt Erika Zihlmann, Sozialdiakonin
Fahrdienst Sigrist, 032 387 17 03
Donnerstag, 14.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus: 
26. Juni

Senioren-Spielnachmittag
Kontakt Paul Schwab, 078 658 24 31
Fahrdienst Sigrist, 032 387 17 03
Dienstag, 14.00 Uhr
In der Alterssiedlung: 
17. Juni

Sprachcafé
Kontakt Rosemarie Lehmann, 032 384 68 41
Teilnahme nur nach Anmeldung möglich
Mittwoch, 9.00 Uhr im Kirchgemeinde-
haus, Raum Lukas: 
28. Mai, 11. Juni, 25. Juni

Altersstubete (Frauenverein)
Kontakt und Fahrdienst Ruth Blaser, 
032 384 11 74 / 079 318 83 15
Donnerstag, 14.30 Uhr in der Alters-
siedlung, Zeughausstrasse 29: 
12. Juni


